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E-Scooter ohne Versicherung: Polizei
geht gegen Fahrer vor!

Polizei Wilhelmshaven kontrolliert erneut E-Scooter ohne
Pflichtversicherung. Ermittlungsverfahren gegen Fahrer

eingeleitet.

In Wilhelmshaven sorgt die Polizei erneut für Aufsehen im
Zusammenhang mit E-Scootern, die ohne den notwendigen
Versicherungsschutz unterwegs sind. Dies ist Teil einer
fortlaufenden Kontrolle, die seit Anfang März stattfindet. Die
Beamten der Polizeiinspektion Wilhelmshaven/Friesland haben
festgestellt, dass viele E-Scooter im öffentlichen Raum mit nicht
mehr gültigen Versicherungskennzeichen fahren. Insbesondere
seit dem Stichtag am 1. März, als das neue Versicherungsjahr
begann, sind die alten schwarzen Kennzeichen, die bis zum 29.
Februar gültig waren, nicht mehr rechtmäßig.

Wie berichtet, fiel den Polizeibeamten am Montagnachmittag in
der Ebertstraße ein E-Scooter auf, der illegal auf dem Gehweg
fuhr, zudem mit zwei Personen besetzt. Bei der folgenden
Kontrolle stellte sich heraus, dass der 30-jährige Fahrer und
seine 33-jährige Begleitung keinen gültigen Versicherungsschutz
für das Fahrzeug hatten. Besonders auffällig war das
Vorhandensein eines grünen Kennzeichens aus dem
Versicherungsjahr 2022/2023, das für diese Vorlage nicht mehr
zulässig ist.

Rechtsfolgen der Kontrollen

Die Polizei hat daraufhin ein Strafverfahren gegen den
Fahrzeugführer eingeleitet. Diese Feststellungen erwecken nicht



nur Bedenken hinsichtlich der Verkehrssicherheit, sondern
verdeutlichen auch die Notwendigkeit der Einhaltung von
gesetzlichen Vorschriften für E-Scooter-Nutzer. Es ist von
äußerster Bedeutung, dass die Fahrer sich über den Status ihrer
Fahrzeuge und die geltenden Versicherungsregelungen
informieren, um rechtliche Konsequenzen zu vermeiden.

Die fortwährenden Überprüfungen, die auf eine erhöhten
Kontrolle von E-Scootern abzielen, haben das Ziel, die
Verkehrssicherheit zu optimieren und rechtliche Verstöße zu
unterbinden. Der Einsatz von E-Scootern erfreut sich
zunehmender Beliebtheit, allerdings führt mangelndes Wissen
über Pflichtversicherungen und Vorschriften häufig zu
schwerwiegenden Problemen für die Nutzer.

In dieser Angelegenheit weist die Polizei darauf hin, dass eine
gültige Versicherung nicht nur eine gesetzliche Auflage ist,
sondern auch den Fahrer und andere Verkehrsteilnehmer
schützt. Die fehlende Absicherung bringt erhöhte Risiken mit
sich, die sowohl rechtliche als auch sicherheitstechnische
Aspekte betreffen.

Die Erlasslage und die neuen Regelungen sind deutlich zu
kommunizieren, um die Fahrer künftig über die Notwendigkeit
eines Versicherungsschutzes aufzuklären. Daher wird den E-
Scooter-Nutzern nahegelegt, ihre Fahrzeuge regelmäßig auf die
Gültigkeit ihrer Versicherungskennzeichen zu überprüfen. Das
Thema wird weiterhin aufmerksam verfolgt, um die Sicherheit
im Straßenverkehr zu gewährleisten.

Mehr Informationen zu diesen Themen finden sich in den
aktuellen Berichten auf www.presseportal.de.

Details

https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/68442/5882938
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